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Die Einwohnerinnen und 
 Einwohner von Sissach 
 werden sich an der Gemeinde
versammlung vom Dienstag, 
19. Juni, unter anderem mit 
der Jahresrechnung befassen.

Im Jahr 2017 erzielte die Einwohner-
gemeinde Sissach aufgrund mehrerer 
Sonderfaktoren einen Gewinn in Höhe 
von 11,16 Millionen Franken.  Budgetiert 
war ein Verlust von über einer halben 
Million Franken. Ohne die Sonderfak-
toren hätte ein Gewinn in Höhe von 
1,7 Millionen resultiert, was einer Ver-
besserung gegenüber dem Budget um 

2,25 Millionen Franken entsprechen 
würde. 

Bei den erwähnten Sonderfaktoren 
handelt es sich zum einen um eine Rück-
zahlung aus dem Ausgleichsfonds des 
kantonalen Finanzausgleichs. Weiter ha-
ben sich die schlechten Wirtschafts-
prognosen nach der Aufhebung des 
Euro-Mindestkurses nicht bewahrhei-
tet und die Steuererträge der Gemein-
den sind in den vergangenen beiden 
Jahren sogar angestiegen. Der grösste 
Teil der Verbesserung ist darauf zu-
rückzuführen, dass die 2014 gebilde-
ten Neubewertungsreserven von rund 
10,5 Millionen Franken durch Beschluss 
des Regierungsrats erfolgswirksam auf-

gelöst werden mussten. Diese Faktoren 
führten dann zu einem positiven Rech-
nungsabschluss.

Regionale Wasserversorgung
Die Regionale Wasserversorgung Wühre 
(RWV Wühre) ist heute ein Zweckver-
band der Gemeinden Sissach, Böckten 
und Thürnen. Dieser betreibt vier Grund-
wasserfassungen. Während die Fassun-
gen Wühre 1 bis 3 im Grundwasser-
strom der Ergolz liegen, befindet sich 
das Grundwasserpumpwerk Gehren 
im Strom des Homburgertals. 

Ein Ausfall der Pumpwerke im Er-
golztal stellt zum heutigen Zeitpunkt 
ein Risiko für die regionale Versorgungs-

sicherheit dar. Um ein vollwertiges zwei-
tes Standbein für die Wassergewinnung 
zu schaffen, ist ein neues Grundwasser-
pumpwerk Leim geplant. Da auch die 
Wasserversorgungsgenossenschaft Sis-
sach und Umgebung (WSU) sowie die 
Gemeinde Zunzgen vom Bau des neuen 
Grundwasserpumpwerks Leim profi-
tieren, wird der Zweckverband RWV 
Wühre um diese Mitglieder erweitert 
und das Pumpwerk Leim anschliessend 
von der erweiterten RWV Wühre ge-
baut. 

Es ist geplant, dass die WSU den 
gesamten Wasserbedarf von der RWV 
Wühre bezieht und das bestehende ei-
gene Pumpwerk Weiermatt im Ergolz-
grundwasserstrom nach dem Bau des 
neuen Werkes Leim stillgelegt wird. Die 
Gemeinde Zunzgen bezieht nur bei 
Bedarf Wasser von der RWV Wühre, 
wobei der Anschluss an die RWV 
Wühre Zunzgen als zweites Standbein 
bei einem Ausfall der eigenen Grund-
wasserfassung dient. 
Die Anträge lauten wie folgt:
 Dem Vertrag für die Erweiterung des 
Zweckverbands Regionale Wasserver-
sorgung Wühre wird unter Vorbehalt 
der Zustimmung durch sämtliche alten 
und neuen Mitglieder zugestimmt.
 Die neuen Statuten des Zweckver-
bands Regionale Wasserversorgung 
Wühre werden genehmigt.
 Der Transitvertrag mit der Gemeinde 
Zunzgen sowie der WSU wird geneh-
migt.
 Der Investitionsbeitrag in der Höhe 
von 1 368 000 Franken Anteil Sissach, 
Ausbau Pumpwerk Leim, wird bewilligt.

Schwarze Zahlen und die Wasserversorgung

Nächste Ausgabe

Die nächste Ausgabe von «Sissach aktuell» 
finden Sie in der «Volksstimme»-Gross-
auflage vom Donnerstag, 5. Juli.

`` Samstag, 9. Juni, 9–12 Uhr, 

Annahme bis 11 Uhr 

Bring- und Holtag 

Gemeindewerkhof, Wuhrweg 37

`` Sonntag, 10. Juni 

Abstimmungen, eidgenössische 

und kantonale Vorlagen 

Wahllokal Gemeindeverwaltung

`` Montag, 11. Juni, 18.00–19.30 Uhr 

Obligatorisches Schiessen 

Schiessanlage Limperg 

www.sg-sissach1811.ch 

`` Montag, 12. Juni, 10–11 Uhr 

Geschichtenzeit 

für Erwachsene mit Kindern 

ab 2  Jahren 

Bibliothek

`` Mittwoch, 13. Juni 

Papiersammlung

`` Samstag, 16. Juni, 12.00–13.30 Uhr 

Mittagstisch des Frauenvereins 

Jakobshof (Anmeldung erforderlich)

`` Dienstag, 19. Juni, 19.30 Uhr 

Gemeindeversammlung 

Primarschulturnhalle Dorf

`` Samstag, 23. Juni  

Badifest 

Freibad Sissach, diverse Attraktionen

`` Sonntag, 24. Juni, 8–18 Uhr 

Kantonales Jugendturnfest 

 beider Basel 

Sportanlage Tannenbrunn 

www.bltv.ch 

`` Mittwoch, 27. Juni, 9.00–18.30 Uhr 

Sommermarkt

`` Freitag, 29. Juni, 19.00–23.30 Uhr 

Jazz uf em Strich 

Begegnungszone,  

vor dem Cheesmeyergebäude

`` Samstag, 30. Juni 

Beginn der Sommerferien

DEMNäCHST

Einladung zum Badifest
Am Badifest vom Samstag, 23. Juni, 
werden diverse Attraktionen gebo-
ten. Das Badirestaurant lockt mit ei-
nen Grillfestival und den gewohnten 
Köstlichkeiten. Der Eintritt ist an die-
sem Tag für alle frei.

Grosser Bibliotheksflohmarkt
Am Sommermarkt vom Mittwoch, 27. 
Juni, 12 bis 18 Uhr, gibt es in der Bib-
liothek Bücher, Taschen bücher, Hörbü-

cher und DVD für Erwachsene,  Kinder 
und Jugendliche – Unterhaltung in Hülle 
und Fülle für eine entspannte Sommer- 
und Ferienzeit. Die Bib liothek hat auch 
während der Sommerferien am Diens-
tag, 15 bis 20 Uhr, und Freitag, 15 bis 
18 Uhr, geöffnet.

Aufenthaltsverbot Schulareale
Immer wieder stellt die Polizei Basel-
Landschaft bei Kontrollen fest, dass das 
Rauch- und Alkoholverbot sowie das 

Aufenthaltsverbot (22.30 bis 6.00 Uhr) 
von Jugendlichen auf den Schularealen 
Bützenen und Dorf nicht beachtet wird. 
Es findet daher regelmässig eine Kont-
rolle statt, mit Rapportmeldung an die 
Gemeinde. Die Gemeindebehörde be-
hält sich vor, die festgestellten Perso-
nen anzuzeigen.

Sträucher bitte zurückschneiden!
Durch Sträucher und Bäume in priva-
ten Gärten entlang der öffentlichen 

Strassen und Trottoirs darf die Ver-
kehrssicherheit nicht beeinträchtigt 
werden. Grundeigentümerinnen und 
-eigentümer werden bei einem Unfall, 
verursacht durch fehlende Übersicht, 
haftbar. Auf deren Kosten kann die 
Gemeinde den Rückschnitt der Pflan-
zen veranlassen. Ein detailliertes Merk-
blatt zu diesem Thema ist unter www.
sissach.ch (Ver waltung A-Z, Zurück-
schneiden von Bäumen und Sträuchern) 
vorhanden. 

KURZ UND BÜNDIG

Die Geschäftsprüfungskommission 
(GPK) hat den Blick über den Tellerrand, 
das heisst die Gemeindegrenze, gewagt 
und die interkommunale Zusammen-
arbeit unter die Lupe genommen.

Sissach nimmt als  Zentrumsgemeinde 
etliche Aufgaben wahr, von denen auch 
die umliegenden Gemeinden profitie-
ren. Viele Aufgaben und Dienstleis-
tungen werden jedoch mit den ande-
ren Gemeinden gemeinsam angepackt: 
Gibt es ein gemeinsames Bedürfnis, 
werden die Rahmenbedingungen ge-
steckt, sprich ein «Gefäss» wie zum Bei-
spiel ein Verein gegründet, dort müssen 
die Kompetenzen verteilt und schliess-
lich – was den Steuerzahler besonders 
interessieren dürfte – die finanziellen 
Lasten geregelt werden. Im GPK-Be-
richt wurden sechs unterschiedliche 

gemeinsame Unterfangen behandelt. 
Da wären die gemeinsamen Wasser-
versorgungen, die Kindes- und Erwach-
senenschutzbehörde (KESB), zu welcher 
die Gemeinden vom Kanton verpflich-
tet wurden, die Stiftung Regionales Al-
tersheim Mülimatt Sissach, der Träger-
verein offene Jugendarbeit Region 
Sis sach und schliesslich die Zusammen-
arbeit im Förderunterricht in Sprach-
entwicklung und Kommunikation, Lo-
gopädischer Dienst Sissach.

Die GPK kommt zum Schluss: Die 
Zusammenarbeit funktioniert gut und 
die Lastenverteilung unter den Beteilig-
ten ist klar geregelt. Der komplette Be-
richt wird an der Einwohnergemeinde-
versammlung vom 19. Juni vorgestellt 
und kann digital von der Webseite be-
zogen werden.

An der Gemeindekommissions-Sitzung 
vom 23. Mai wurde das Büro für das 
kommende Amtsjahr Juli 2018 bis Juni 
2019 neu besetzt beziehungsweise 
komplettiert. In dieser Zeit wird Tho-
mas Schwab das Präsidium innehaben 
und Katja Hinterberger wird die Funk-
tion der Vizepräsidentin übernehmen. 
Das Aktuariat übernimmt neu Stephan 
Zimmermann. Die Gemeindekommis-
sion (GK) hat diese Personen einstim-
mig für die vorgeschlagenen Funktio-
nen gewählt.

Die vom Gemeinderat ausführlich 
erläuterte Rechnung 2017 gab einiges zu 
diskutieren. Es wurden einige Verständ-
nisfragen gestellt, die geklärt oder be-
antwortet werden konnten. Die GK hat 
die Rechnung schlussendlich einstimmig 
gutgeheissen. 

Das Traktandum «Regionale Wasser-
versorgung Wühre: Erweiterung des 
Zweckverbands Regionale Wasserver-
sorgung Wühre und Baukredit Grund-
wasserpumpwerk Leim» gab deutlich 
mehr zu diskutieren und deshalb durch-
aus auch kritische Fragen zu beantwor-
ten. Dennoch wurden die Anträge alle-
samt einstimmig gutgeheissen.

Weiter wurde der Bericht der GPK 
zur Interkommunalen Zusammenarbeit 
vorgestellt und das Fazit der GPK aus-
geführt. Der Bericht wurde von der GK 
diskussionslos zur Kenntnis genommen. 
Die Berichte aus den Fachkommissio-
nen wurden ebenfalls ohne Fragen zur 
Kenntnis genommen.

 Katja Hinterberger, Aktuarin

Die GPK zur interkommunalen 
Zusammenarbeit

Bericht der 
Gemeindekommission
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Lebendiges Zeichen unserer Wasserversorgung – der frisch renovierte Brauibrunnen. Bild Roland Vieli


